
Auch im Herbst brauchen die 
fleißigen Gartenarbeiter – in 
Gestalt der Bienen – etwas zu 
essen. Der Sonnenhut ist da 
ein herrlicher Nektarvertreter 
für den Herbst, eine Staude, die 
jedes Jahr wiederkehrt. Neben 
dem Sonnenhut gibt es auch 
die Sonnenbraut – eine robuste, 
wunderschöne Staude in Gelb, 
Orange oder Rot. 
Weiters sind die Disteln eine 
wichtige Nahrungsquelle im 
Herbst sowie die rot-gelbe Ko-
kardenblume. 
Ebenfalls von Bienen bevorzugt 
wird die blaue Bartblume, die 
sehr viel Trockenheit verträgt. 
Deshalb wird sie gerne auf Ver-
kehrsinseln gepflanzt. 
Der Schmettlingsstrauch und 
die Fette Henne sind Garten-
pflanzen die in vielen „Natur 
im Garten“-Gärten schon vor 
einigen Jahren gepflanzt wurden 
und die gerade zur Herbstzeit 
wunderschön blühen. Sie bieten 
einen reichlich gedeckten Nah-
rungstisch. 
Eine wahre Blütenbombe ist der 
Strauch-Eibisch, der Bienen ma-
gisch anzieht. 
Darum denken Sie am besten an 
Blumen, die im Herbst blühen 
und lassen Sie damit die Bien-
chen auch noch im Herbst so 
richtig feiern. 
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